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Blaulicht zum Anfassen: Krems macht Sicherheit erlebbar 

1. Kremser Sicherheitstag am 30. August beim Wachauer Volksfest 

 

Krems – Am Samstag, 30. August, lädt die Stadt Krems erstmals zum 

Sicherheitstag. Von 14 bis 18 Uhr erhalten Besucher:innen des Wachauer 

Volksfestes im Zufahrtsbereich der Österreichhallen und im Sepp-Doll-Stadion 

spannende Einblicke in die Arbeit zahlreicher Einsatzorganisationen. 

 

Ob Feuerwehr, Polizei, Rotes Kreuz, Wasserrettung oder Zivilschutzverband – 

zahlreiche Organisationen präsentieren beim 1. Sicherheitstag der Stadt Krems ihre 

Fahrzeuge, Ausrüstungsgegenstände und Einsatztechniken. Die Besucher:innen 

können hautnah miterleben, wie die Retter:innen arbeiten, an Informationsständen 

ins Gespräch kommen, Hundevorführungen bestaunen oder bei kostenlosen 

Gesundheitschecks mitmachen. „Mit dem Kremser Sicherheitstag bringen wir die 

Menschen und unsere Einsatzkräfte zusammen – für mehr Wissen, Vertrauen und 

Miteinander. Die Blaulichtorganisationen leisten in Krems jeden Tag unermüdliche 

Arbeit und sind damit ein wichtiger Eckpfeiler für eine funktionierende Gesellschaft“, 

verdeutlicht Bürgermeister Peter Molnar. 

 

Notarzthubschrauber steht im Stadion 

Als besonderes Highlight kann der ÖAMTC Notarzthubschrauber Christophorus 2 

besichtigt werden, der am Sicherheitstag im Sepp-Doll-Stadion stehen wird. 

Übrigens: Vor 42 Jahren, am 26. August 1983, landete der allererste Kremser 

Notarzthubschrauber schon einmal beim Wachauer Volksfest und wurde dort im 

Stadion offiziell übergeben und gesegnet. Mit an Bord damals: der heutige 

Gemeinderat und Sicherheitsbeauftragte des Bürgermeisters Andreas Ettenauer, der 

auch die Idee zum 1. Kremser Sicherheitstag hatte und für die Organisation 

 

Krems, am 14.08.2025 



2 

verantwortlich zeichnet. „Mit dem Sicherheitstag wollen wir das große Engagement 

unserer Einsatzorganisationen sichtbar machen und der Bevölkerung die 

Gelegenheit geben, die Arbeit unserer Retter:innen hautnah zu erleben“, so 

Ettenauer über das Ziel der Veranstaltung. 

 

23. August: Infostand zum Thema K.O.-Tropfen 

Schon am ersten Festwochenende setzt die Stadt Krems ein Zeichen für Sicherheit: 

Am Samstag, 23. August, klärt Andreas Ettenauer von 18 bis 22 Uhr an einem 

Infostand über die Gefahren von K.O.-Tropfen in Getränken auf. Außerdem informiert 

er die Besucher:innen, wo sie kostenlose Testarmbänder erhalten. Zu finden ist der 

Infostand im Gastrobereich beim Stadtparkbrunnen. 

 

 

Teilnehmende Organisationen: 

 

Freiwillige Feuerwehr Krems: Fahrzeug- und Ausrüstungspräsentation 
 
Polizeiinspektion Krems: Mobile Einsatzzentrale, Präsentation von Fahrzeugen, 
Motorrad und Ausrüstung, Hundestaffel 
 
Rotes Kreuz Krems: Kostenloser Gesundheitscheck, Infostand 
 
Suchhundestaffel Rotes Kreuz NÖ: Hundevorführungen, Erste Hilfe bei Hunden 
 
ÖAMTC: Präsentation des Notarzthubschraubers Christophorus 2 
 
Österreichische Wasserrettung: Präsentation eines Einsatzbootes, Infomaterial 
 
NÖ Zivilschutzverband: Infostand 
 
 
1. Sicherheitstag der Stadt Krems 

Samstag, 30. August, 14 bis 18 Uhr 

Wachauer Volksfest (im Bereich Österreichhallen und Stadion) 

 

 



3 

Foto 1:  

Laden zum 1. Kremser Sicherheitstag am 30. August: Initiator und Organisator 

Gemeinderat Andreas Ettenauer, die Volksfest-Veranstalter Claudia Altrichter und 

Erwin Goldfuß (LWmedia) sowie Bürgermeister Peter Molnar – von links. 

© Stadt Krems, Abdruck bei Namensnennung honorarfrei 
 

 

Foto 2: 

Bereiteten den 1. Kremser Sicherheitstag vor: Gerhard Pichler (Polizei), Initiator und 

Organisator Gemeinderat Andreas Ettenauer, Josef Brunner (Rotes Kreuz), 

Volksfest-Veranstalterin Claudia Altrichter, Sicherheitsstadtrat Christoph Hofbauer, 

Markus Höbarth (Feuerwehr), Roland Polster mit Hund Wiggerl (Rotes Kreuz 

Suchhunde NÖ) sowie Markus Weber (NÖ Zivilschutzverband) – von links.  

© Stadt Krems, Abdruck bei Namensnennung honorarfrei 

 

Foto 3:  

Gemeinderat Andreas Ettenauer, Initiator und Organisator des Kremser 

Sicherheitstages, gehörte als Notfallsanitäter zur Ur-Besatzung des Kremser 

Notarzthubschraubers. Das Bild zeigt ihn mit „Christophorus 2“ im Jahr 1983. 

© Ettenauer, Abdruck bei Namensnennung honorarfrei 

 

 

 

Rückfragen: Claudia Brandt, Tel. 02732/801-227 
Magistrat der Stadt Krems, Stadtkommunikation, Marketing & Sales 
Obere Landstraße 4, 3500 Krems  


